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Salandras Verteidigungsrede
Das Spektakelſtück das in Jtalien jetzt unter großem

Beifall des engliſch franzöſiſch ruſſiſch japaniſch ſerbiſch kal
mückiſchen Kultur bundes aufgeführt iſt hat uns gezeigt
daß man im Lande der Zitronen noch immer mit den groben
Mitteln von Schmierenkomödianten arbeitet Der Reichs
kanzler v Bethmann Hollweg ſah ſich genötigt dieſem Ko
mödiantentum das jedes Schamgefühl und jede Sitte gröb
lich verleugnete die Maske vom Geſicht zu reißen und wegen
Erregung öffentlichen Aergerniſſes vor dem Forum der Ge
ſchichte Anklage zu erheben

Nun tritt als Advokat der römiſchen Komödianten
Herr Salandra auf und man kann zugeſtehen daß ihn die
Advokatenrobe beſſer kleidet als die zerſchliſſene Toga in
der der Jtaliener den Römer mimte Als ſpitzfindiger und
eitler Advokat der mehr zum Auditorium als zur Jury
ſprach und ſich am Beifall freute den harmloſe Gemüter ihm
ſpendeten die nichts von den politiſchen Vorgängen ver
M Tage wiſſen und ſeine Mitſchuldigen die mit

ugurenlächeln ihm zujubelten hat er geſprochen
Zunächſt ein altes Rezept den Gegner herabſetzen

Jch Salandra der einfache Bürger bin edler als das
Oberhaupt der Familie Habsburg Loth
ringen und mittelmäßige Staatsmänner

Es gehört viel Mut dazu für Herrn Salandra in Frie
denszeiten ſich mit dem greiſen Kaiſer zu vergleichen jetzt

das wußte er war der Vergleich nicht nur ganz unge
fährlich die Herabſetzung ſie ſicherte ihm auch von vorn
herein den Beifall ſeiner Claque und den der Mitläufer
die klatſchen wenn andere Beifall ſpenden Man überſah
dabei die Ueberhebung ſeiner Edlen des Herrn Salandra
der nicht nur edler ſondern auch ein größerer
Staatsmann iſt als all die Mittelmäßigen die ihm
gegenüberſtehen

Nachdem er ſo durch Herabſetzung und billigen Spott
den er am heiligen Zorn des ganzen deutſchen Volkes ge
übt als er die tiefe ſittliche Entrüſtung die aus des Kanz
lers Worten ſprach ſinnloſer Wut gleichſtellte die nicht das
Wort zu wägen vermag die Urteilsloſigkeit und den blin
den Fanatismus ſeiner Hörer feſtgeſtellt war s ihm ein
Ieichtes in ſeiner Verteidigungsrede alles zu übergehen
was ihm unbequem war und alles ſo zu drehen wie es
ihm paßte

Zunächſt der Mord von Serajewo Man ſollte meinen
der edle Salandra hätte voll tiefer ſittlicher Entrüſtung
ſich von dem Staate wenden müſſen der den Meuchelmord
als Mittel ſeiner Staatskunſt für erlaubt hält Herr Sa
landra aber ſah im Mord von Serajewo nur einen Vor
wand Oeſterreich Ungarns über Serbienherzufallen Jm Hörer wird damit der Eindruck faſt
erweckt als habe Oeſterreich Ungarn und nicht
Serbien und Rußland die Mordbuben gedungen

Oeſterreich wollte Rußland trotzdem es wußte daß die
ſes den Angriff auf Serbien nicht dulden konnte provo
zieren

Merkwürdige Logik die Jtalien zwang nun für Ruß
lands Intereſſen ſich einzuſetzen indem es nach Salandra

erklärte wenn Rußland Mörder ſchützen will
und Oeſterreich Ungarn angreifen muß um
ſie der Strafe zu entziehen dann iſt JtaIlien ſeiner Bündnispflichten ledig denn
Oeſterreich durfte Serbien nur züchtigen wenn Rußland und
Jtalien das erlaubten Sonſt war es eben ein Angriff auf
Rußland der Jtalien zur Hilfe nicht verpflichtete
Herr Salandra traute ſeinen Hörern die Logik den Ge

danken auszudenken den er ſo obenhin behandelte nicht zu
Er hatte recht Die Suggeſtion die er durch ſeine Worte an
geregt die Suggeſtion daß der Mord OeſterreichUngarn will
kommene Gelegenheit zum Ueberfall auf Serbien geboten daß
OeſterreichUngarn den Mord mithin mit Freuden begrüßt

t wirkte ſo ſtark daß ſie die Urteilsfähigkeit aufhob Sa
andra ſcheute auch mit der Behauptung daß Jtalien bereits

am 27 und 28 Juli 1914 in Wien und Berlin dieſe Auffaſſung
vertreten habe voroffenkundiger Unwahrheit
nicht e Jndem er die Behauptung aufſtellte ſchob er
dem gner die Beweislaſt für eine negative Tatſache
zu Es iſt das freilich nur eine Augenblicksausflucht da ein
gerechter Richter den Beweis für ſeine Behauptung von
ihm fordern müßte doch danach fragt er nicht wenn er nur
in der Stunde ſeinen Hörern den Sieg vortäuſcht

Und nun zwei andere Behauptungen Salandras Er
gab zu daß Jtaliens wirtſchaftliche und politiſche Entwicklung
im Schutze des Dreibundes gediehen ſei behauptete jedoch
daß auch die anderen Vertragsmächte den gleichen Vorteil
davon gehabt Was iſt daran Wahres Deutſchland trug
die Rüſtungslaſten Jtalien konnte daher die Ausgabe bisher
zum großen Teil ſparen und ſie für ſeine wirtſchaftliche Ent

flikt talien an Deutſchlands Seite treten
und auch einmal wenn auch nur diplomatiſch
Deutſchland verſagte es Deutſchlands
wirtſchaftliche Jntereſſen in Marokko wurden dadurch auf das
ſchwerſte geſchädigt

nan als aber beim Marokko Kon
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W B Frankfurt 4 Juni
Die Frankf Ztg meldet aus Konſtantinopel unterm

3 d Nach mehrtägiger Pauſe ſind wieder zwei Taten
deutſcher Unterſeeboote vor den Dardanellen zu verzeichnen

Am 31 Mai verſenkte ein deutſches Unterſeeboot bei der
Jnſel Strato einen engliſchen 12 000 Tonnen faſſenden Hilfs
kreuzer Von deſſen 800 Mann zählender Beſatzung wurden
120 Mann durch den engliſchen Dampfer Spy gerettet und

nach der Bucht von Mudros gebracht Am 2 Juni torpe
dierte ein Unterfeeboot einen engliſchen Linien
ſchiffskreuzer bei Tenedos Ueber das Schickſal dieſes
Schiffes fehlen vorläufig nähere Daten

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WIB Großes Hauptquartier 4 Juni

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unſere Truppen haben nach Kampf die Orte öſtlich von

Przemyſl und nach Nordoſten anſchließend die Linie Bole
ſtraſzvce Torki Podzigcs Starzawa erreicht Die Beute aus
dem Fall von Przemyſl iſt noch nicht feſtgeſtellt

Es ergibt ſich aus Ausſagen von Gefangenen ver
ſchiedenſter Truppenteile daß die Ruſſen für die Nacht vom
2 auf den 3 Juni in der Przemyſl geſtürmt wurde gegen
die ganze Front der Armee des Generaloberſt v Mackenſen

einen allgemeinen Angriff eingeleitet
hatten Dieſe Offenſive iſt ſchon in ihren Anfängen
vollkommen geſcheitert

22 Km öſtlich von Przemyſl ſtürmten deutſche Truppen
unter General v d Marwitz die Höhen beiderſeits Mysla
tycze

Die Armee des Generals v Linſingen iſt im Begriff den
Unterlauf des Stryj nordöſtlich des Ortes gleichen Namens
zu überſchreiten

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Ruſſiſche Abteilungen wurden durch unſere Kavallerie

aus den Ortſchaften Lenen und Schrunden 60 und 70 Km
öſtlich Libau vertrieben

Jn Gegend Rawdjany weſtlich Kurſchany und bei
Sawdyniki an der Dubiſſa ſcheiterten feindliche Angriffe

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Schloß und Ort Hooge öſtlich Ypern iſt bis auf

wenige Häuſer am Weſtrande von uns geſtürmt Engliſche
Gegenangriffe wurden blutig abgewieſen

Oeſtlich Güvenchy gelang es geſtern abend engliſchen
Truppen in unſere Stellungen einzudringen Ein Gegen
angriff warf den Feind unter ſchweren Verluſten
wieber hinaus Drei engliſche Maſchinengewehre blieben
in unſerer Hand Die Stellung iſt lücken los in unſerem
Beſitz

Die Zuckerfabrik So uche z iſt nach hin und her wogenden
Kämpfen von uns beſetzt An der Bahn weſtlich von Souchez
iſt der Kampf noch im Gange Ein ſtarker feindlicher An
griff auf unſere Gräben bei und nördlich Neuville brach
im Artilleriefeuer zuſammen Südlich Neuville find ſeit
heute nacht Nahkämpfe im Gange Jm Prieſterwalde
iſt der Kampf abgeſchloſſen Es iſt uns gelungen den größten
Teil der verlorenen Gräben wiederzugewinnen

Oberſte Heeresleitung
a 2

Dann der Tripoliskrieg Salandra beſchwert ſich auch
noch über OeſterreichUngarns und Deutſchlands Haltung
trotzdem Jtalien ohne daß ihm die Verbündeten in
den Arm gefallen wären nicht nur Tripolis ſon
dern auch die Jnſeln des Dodekans behielt
was ſicherlich den Artikel 7 des Dreibundvertrages ver
beſte zumal Jtalien ohne jeden Grund die mit Deutſchland
befreundete Türkei angriff ja meuchlings überfiel

Zum Schluß das Märchen von den Angriffsabſichten
OeſterreichUngarns Selbſt wenn Konrad v Hoetzendorff
aggreſſive Abſichten vertreten hätte ein Generalſtabschef
regiert nicht man kann alſo ſeine politiſche Privatanſicht
nicht der Regierung zur Laſt legen Doch Konrad v Hoetzen
dorff und das iſt der eigentliche Grund des Aergers trat
dafür ein daß die öſterreichiſch italieniſche Grenze geſichert
heae Wie gut und wie notwendig das war ſehen wir

eute

Zorn unſerer Feinde

Waghalſigkeit

Der Advokat Salandra hat daher wohl vor den Zu
hörern geſtern einen Scheinerfolg erzielt Auf das Urteil
aber wird ſeine redneriſche Gewandtheit keinen Eindruck

machen DSalandra gegen Bethmann und
Kaiſer Franz Joſef

Rom 3 Juni Ueber Lugano Die Sitzung des römi
ſchen Komitees für die ſogenannte bürgerliche Mobilmachung
wurde ſeitens des italieniſchen Miniſteriums zu einer thea
traliſchen Wiederholung ſeiner Kriegsgründe gegenüber den
Manifeſten des Kaiſers Franz Joſef und des Erzherzogs
Friedrich ſowie den Reden des Grafen Tisza und des deut
ſchen Reichskanzlers benutzt Zahlreiche Senatoren und
Deputierte waren als Zuhörer anweſend auch bekannte
RNeutraliſten wie Graſſi Puſano Schanzer und Bruno Bel
mothe waren erſchienen Miniſterpräſident Salandra
führte dabei aus nachdem er von einem heiligen
Krieg Jtaliens geſprochen und den Jtalienern die Ge
fühle die ſie haben ſollten vorgeſchrieben hatte

Jch wende mich an Jtalien und an die ziviliſierte Welt
um ihnen nicht mit heftigen Worten Zuſtimmung ſondern
durch Tatſachen und genaue Dokumente zu zeigen wie ver

die hohe moraliſche und politiſche
Würde der Sache welche unſere Waffen geltend machen
werden vergeblich herabzuſetzen verſuchte Jch werde mit
der heiteren Ungetrübtheit ſprechen für welche uns unſer
König das Beiſpiel gab als er ſeine Soldaten und Matroſen
zu den Waffen rief Es lebe der König Jch werde ſpre
chen indem ich meinem Range und dem Orte wo ich ſpreche
die ſchuldige Achtung wahre Man kann die in den Kaiſer
lichen und Königlichen ſowie den Erzherzoglichen Prokla
mationen niedergeſchriebenen Beleidigungen nicht über
gehen Da ich auf dem Kapitol ſpreche und in dieſer feier
lichen Stunde das italieniſche Volk und die italieniſche Re
gierung repräſentiere ſo habe ich als ein beſcheidener Bür
ger das Gefühl viel vornehmer zu ſein als das Haupt des
Hauſes Habsburg Lothringen und als die mittelmäßigen
Staatsmänner welche im vergangenen Juli in leichtſinniger

und indem ſie ſich in allen Berechnungen
täuſchten ganz Europa und ſeine friedlichen Stätten in
Brand ſteckten Da ſie jetzt ihren neuen koloſſalen Fehler
entdecken drücken ſie ſich in den Parlamenten von Budapeſt
und Berlin in brutalen Worten gegen Jtalien und ſeine
Regierung aus mit dem offenſichtlichen Zweck ſich die Ver
zeihung ihrer Landsleute zu erkaufen indem ſie ſich mit
grauſamen Viſionen von Haß und Blut berauſchen Leb
hafter Beifall

Der deutſche Reichskanzler ſagte er ſei nicht von Haß doch
von Zorn erfüllt Er ſprach die Wahrheit weil er ſchlecht
räſonnierte wie man dies in einem Wutanfall tut Heiter
keit Selbſt wenn ich wollte könnte ich ſeine Sprache uns
gegenüber nicht nachahmen uns gegenüber die wir zwanzig
Jahrhunderte weiter vorgeſchritten ſind Die fundamentale
Theſe der Staatsmänner Mitteleuropas iſt in den Worten

der Verrat und Ueberfall Jtaliens gegenüber ſeinen
treuen Bundesgenoſſen

enthalten Man kann ſich fragen ob die welche mit viel
weniger Genie aber um ſo größerer moraliſcher Gleich
gültigkeit die Tradition Friedrichs des Großen und Bis
marcks repräſentieren welche verkündeten daß Rot kein
Gebot kennt welche zugaben daß ſie im Widerſpruch
mit dem Völkerrecht alle Verträge und Entdeckungen der
Ziviliſation mit Füßen traten verbrannten und in die
Tiefen des Ozeans verſenkten das Recht beſitzen von einem
Bündnis und Achtung der Verträge zu ſprechen

Aber dies wäre ein ſehr leichtes nur präjudizielles
Argument Prüfen wir im Gegenteil eingehend und mit
Ruhe ob unſere einſtigen Verbündeten das Recht beſitzen
ſich von uns verraten und überfallen zu nennen

Unſere Wünſche ſowie unſer Urteil über die Handkun
gen unſerer ehemaligen Verbündeten waren ſeit langem
bekannt

Dieſe Wünſche und unſer Urteil nahmen dem Bündnis
ſeine innere Daſeinsberechtigung

Das Grünbuch zeigt daß im Dezember und Mai lange müh
ſelige Unterhandlungen ſtattfanden die ergebnislos blie
ben Es iſt nicht wahr wie man fälſchlicherweiſe glauben
machen will daß das im letzten November gebildete Mini
ſterium die Richtlinien unſerer internationalen Politik
veränderte Die italieniſche Regierung deren Richtlinie
immer unverändert blieb urteilte ſtreng Von dem Augen
blick an wo ſie Kenntnis von dem Angriff Oeſterreich Un
garns auf Serbien hatte ſagte ſie die Folgen des Angriffs
voraus welche die nicht vorauszuſehen vermochten welche
jenen Schlag mit ſo großer Gewiſſenkoöſigkeit vorbedacht hat
ten Als Beweis diene folgendes Telegramm di San Giu
lianos an den italieniſchen Botſchafter in Wien Herzog von
Avarna vom 25 Juli 1914

Salandra Flotow und ich hatten eine lange Unter
redung Salandra und ich machten Flotow beſonders
darauf aufmerkſam daß Oeſterreich gemäß dem Sinne des
Dreibundes nicht das Recht habe ohne vorherige Ab
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machung mit ſeinen Verbündeten einen ähnlichen
zu unternehmen wie es ihn in Belgrad unternommen
hatte Tatſächlich beweiſt Oeſterreich Ungarn klar durch
den in der Note angeſchlagenen Ton und durch die Art der
Forderungen welche übrigens gegen die panſerbiſche Ge
ſahr wenig wirkſam dagegen für Serbien und indirekt
für Rußland tief beleidigend waren daß es den Krieg
provozieren wollte Wir haben ferner dem Botſchafter
von Flotow erklärt daß Jtalien infolge der Handlungs
weiſe Derte hre und angeſichts des Defenſiv
Charakters des Dreibundvertrages ſich nicht verpflichtet
fühle Oeſterreich Ungarn zu Hilfe zu kommen falls es
ſich infolge dieſer Demarche mit Rußland im Krieg be
finden ſollte Der ganze europäiſche Krieg iſt tatſäch
lich eine Folge der herausfordernden Handlung Oeſter
reich Ungarns Die italieniſche Regierung warf am 27
und 28 Juli in Berlin und Wien klar die Frage einer
Abtretung der öſterreichiſch italieniſchen Provinzen auf
Wir erklärten damals daß der Dreibund unweigerlich
gebrochen werde falls wir nicht gerecht Kompenſationen
erhielten

Die unparteiliche Geſchichte wird ſagen daß Oeſterreich
Ungarn ohne von Juni bis Oktober 1913 Jtalien ſeinen
aggreſſiven Abſichten gegen Serbien feindlich geſinnt zu finden
im vergangenen Sommer in Uebereinſtimmung mit Deutſch
land verſuchte uns durch Ueberraſchung vor eine vollzogene
Tatſache zu ſtellen

Das Verbrechen von Serajewo wurde als Vorwand
ausgenutzt

Nach der Weigerung Oeſterreich Ungarns die ſehr weit
gehenden Angebote Serbiens anzunehmen erklärte am
31 Juli Graf Berchtold dem Herzog von Avarna daß die
Mediation falls ſie erfolgen ſollte die bereits begonnenen
Feindſeligkeiten gegen Serbien nicht unterbrechen ſollte
Wenn die Mediation woran England und Jtalien arbeiteten
ſich fühlbar machen ſollte ſo war Graf Berchtold trotzdem
jedenfalls nicht gewillt die in der öſterreichiſch ungariſchen
Note angegebenen Bedingungen zu mildern Dieſe Be
dingungen hätten bei Beendigung des Krieges natürlich ver
ſchärft werden können Wenn andererſeits Serbien ſich ent
ſchloſſen hätte die öſterreichiſch ungariſche Note derr an
zunehmen und ſich bereit erklärt hätte die Bedingungen
welche man ihm auferlegte zu erfüllen ſo hätte dies Oeſter
reich Ungarn nicht bewogen die Feindſeligkeiten einzuſtellen

Es iſt nicht wahr wie Graf Tisza behauptete daß Oeſter
reich Ungarn ſich verpflichtet hätte keine territorialen Er

werbungen auf Koſten Serbiens zu machen
Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter erklärte am 30 Juli
San Giuliano daß OeſterreichUngarn in dieſer Hinſicht keine
verpflichtende Erklärungen abgeben könne weil man nicht
vorherſehen könne ob es nicht während des Krieges gegen
ſeinen Willen genötigt wäre ſerbiſche Gebiete zu behalten
Graf Berchtold erklärte am 29 Juli dem Herzog von Avarna
er ſei nicht gewillt Verpflichtungen bezüglich der eventuellen
Haltung OeſterreichUngarns im Falle eines Konfliktes mit
Serbien einzugehen Wo iſt denn ein Verrat oder ein un
gerechter Ueberfall wenn man nach 9 Monaten vergeblicher
Bemühungen zu einer

ehrbaren Verſtändigung
zu gelangen die in gerechtem Maße unſere Rechte und Jnter
eſſen anerkennt unſere Handlungsfreiheit begrenzen will
Die Wahrheit iſt daß Oeſterreich Angarn und Deutſchland es
bis zu dieſen letzten Tagen mit ſchwachen Jntriganten aber
nicht mit einem handelnden Jtalien mit einem der Er
preſſung fähigen aber zur Geltendmachung ſeines guten
Rechtes durch die Waffen unfähigen Jtalien zu tun zu haben
glaubte mit einem Jtalien das leicht lahm zu legen ſei in
dem man einige Millionen ausgebe und indem man ſich durch
nicht einzugeſtehende Treibereien zwiſchen das Land und ſeine
Regierung ſtelle Sehr lebhafter Beifall

Jhre Herrſcher und ihre Miniſter für auswärtige An
gelegenheiten ſprachen von dem Bündnis das wir nachdem
ſie es tatſächlich gebrochen hatten gekündigt haben als von
einem Bündnis das Italien die wirtſchaftliche Entwickelung
und eine Vermehrung ſeines Gebietes geſtattete Die Vor
teile wollen wir nicht leugnen doch waren die Vorteile nicht
einſeitig alle Vertragſchließenden hatten ihr Teil daran
Wäre dies vielleicht nicht der Fall geweſen ſo hätten die
Zentralmächte das Bündnis nicht erneuert Man muß wiſſen
wie wir zu unſerer einzigen Gebietsvergrößerung gelangt
ſind um zu beurteilen wie notoriſch die Angriffsabſichten
OeſterreichUngarns gegen Italien geweſen ſind Wir haben
hierfür authentiſche Beweiſe Der Generalſtabschef Conrad
v Hötzendorff hielt den Krieg gegen Jtalien für unvermeid
lich Er beklagte daß Oeſterreich im Jahre 1907 Jtalien
nicht angegriffen habe Der re ngariſoe iniſter
des Auswärtigen erkannte ſelber an daß in der Militär
partei die Meinung verbreitet ſei man müſſe Jtalien durch
einen Krieg zerſchmettern weil aus dem Königreiche die An
ziehungskraft für die italieniſchen Provinzen der Doppel
monarchie herrühre Und wie haben uns unſere Bundes
genoſſen in der Unternehmung gegen Libyen geholfen
Oeſterreich lähmte nicht nur unſere Tätigkeit in den adriag
tiſchen und joniſchen Gewäſſern ſondern Aehrenthal benach
richtigte auch am 5 November den Herzog von Avarna davon
daß er erfahren habe daß italieniſche Kriegsſchiffe in der
Nähe von Sollum Operationen mit elektriſchen Scheinwerfern
vorgenommen hätten Aehrenthal erklärte ferner daß unſer
Vorgehen an den Küſten der europäiſchen Türkei und an den
Inſeln des Aegäiſchen Meeres nicht zugelaſſen werden könne
und dem Vertrage des Dreibundes entgegengeſetzt ſei Jm
März 1912 erklärte Graf Berchtold als Nachfolger Aehren
thals dem deutſchen Botſchafter in Wien daß er be üglich
unſerer Operationen gegen die Küſten der europäiſchen Türkei
und die Jnſeln des Aegäiſchen Meeres dem Standpunkte
Aehrenthals treu bleibe Als ſpäter unſer Geſchwader vor
den Dardanellen beſchoſſen wurde und das Feuer erwiderte
beſchwerte ſich Graf Berchtold über das was geſchehen warda er es im Widerſpruch mit den gemachten Senyrehungen
ſtehend fand Er erklärte wenn die italieniſche Regierung
ihre Handlungsfreiheit wieder zu gewinnen beſchlöſſe ſo hättedie Fierreichſhngeriſche Regierung dasſelbe tun können

Anmerkung der Redaktion Eine derartige Erklärung iſt
in Berlin weder am 27 noch am 28 Juli v J abgegeben worden
Dahingegen hat der Königl italieniſche Botſchafter Herr Bollati
am 24 Juli den Standpunkt der italieniſchen Regierung dahin ge
kennseichnet daß Jtalien unter Wahrung ſeiner Intereſſen auf
Seund des Artikel VII des Dreibundvertrages eine möglichſt
wohlwollende und freundſchaftliche Haltung für OeſterreichUn
gurn einnehmen und ihm keine Schwierigkeiten bereiten würde

X wolle in T en e e ſeinen bii mimyende olitik machen Auch müßte es über die Jn
terpretation des Artikels VII Gewißheit erhalten Ueber die Jn
terpretation war in der Folge eine Einigung und zwar im Sinneder Uelienijhen Wanſhe derteigeinent worden l

Ebenſo wurde uns die geplante en von Epwy ver
r Soldatenboten was uns viele Leben italieniſ viele

Millionen gekoſtet hat
Die uns letzthin gemachten Zugeſtändniſſe rn

keinesfalls den ſachlichen Zielen der italieniſchen Politik näm
lich 1 der Verteidigung der italieniſchen Nationalität 2 der
Sicherung militäriſcher Grenzen 3 der Erzielung einer
mindergefährlichen ſtrategiſchen Lage in der Adria Alle

orm vere hauptſächlichen Vorteile wurden uns in aller F
weigert Auf unſer r Trieſt die Unabhängigkeit S
eben bot man uns für Trieſt die n r an eGeg der Ausführung der Verſprechungen für die wir die

ürgſchaft Deutſchlands hatten war gleichfalls wichtig
Welches wäre unſere Lage geweſen wenn Deutſchland am
Ende des Krieges nicht imſtande geweſen wäre das gegebene
Wort zu halten Nach dieſem Abkommen hätte es jedenfalls
einen erneuerten Dreibund gegeben aber zu bedeutend un
günſtigeren Bedingungen da es einen ſouveränen und zwei
untergebene Staaten gegeben hätte Unruhe Bei jeder
beliebigen Verletzung der Trieſter Autonomie durch kaiſer
liches Dekret oder den öſterreichiſchen Statthalter hätten wir
uns an Deutſchland wenden müſſen Jch will

von Deutſchland nur mit Bewunderung und Achtung
ſprechen

denn ich bin Miniſterpräſident Jtaliens und nicht deutſcher
Reichskanzler und die kühle Vernunft geht mir nicht durch
Lebhaſfter Beifall Aber bei aller Achtung vor dem ge

lehrten mächtigen großen Deutſchland dieſem wunderbaren
Vorbilde von Organiſation und Widerſtandskraft muß ich im
Namen meines Landes ſagen Wir wollen keine Vaſallen
ſchaft kein Protektorat keine Hegemonie Die Welt hat ſich
erhoben der er de und die Ziviliſation der künftigen
Menſchheit müſſen ſich auf Achtung der vollzogenen nationalen
Autonomien gründen und Deutſchland muß ſich den anderen
Jan anfügen als gleich nicht als Herrſcher Lebhafter

eifall
Darauf verlieſt Salandra einen Teil der Rede Beth

manns und ſagt die wütenden Jnvektiven des Kanzlers
könnten weder ihn noch ſeine Kollegen in der Regierung be
rühren Selbſt gegen den König habe Bethmann ſeine van
daliſche Proſa geſchleudert

Es folgte dann noch ein häßlicher Angriff auf Bülow
der wohl eine warme Sympathie für Jtalien hegte aber

durch ſeine beiſpielloſen Ränke und ſeine ſchlecht ausgegebenen
Millionen Jtalien von ſeinem Pfade abbringen zu können
glaubte Aber gerade das Gegenteil war der Fall Ein
mütig und geſchloſſen geht Jtalien heute ſeiner nationalen
Einigung und einer glorreichen Zukunft entgegen End
loſer ſtürmiſcher Beifall

Die Bedeutung der Feſtung
Przemysl

Die Eroberung von Przemysl bedeutet einen wichtigen
Abſchnitt in den Kämpfen auf dem galiziſchen Kriegsſchau
platz Wenn nach der Einnahme mehrerer Werke der Nord
front die bereits gemeldet worden war der Fall der Feſtung
auch zu erwarten ſtand ſo ließ ſich doch der Widerſtand den
die übrigen Teile noch leiſten würden nicht genau einſchätzen
Es konnte ſein daß die Ruſſen zwiſchen der verloren ge
gangenen Stellung in dem eigentlichen Stadtinnern einen
neuen Widerſtand in befeſtigten Feldſtellungen leiſteten und
daß auch der Reſt der Werke noch längere Zeit den Kampf
fortſetzte Die Ruſſen haben aber wohl das Vergebliche eines
weiteren Widerſtandes eingeſehen und die Fortſchritte der
Verbündeten ſind auch auf den anderen Fronten ſo bedeutend
geweſen daß der Beſatzung nur noch die Uebergabe übrig
blieb So iſt dieſes ſtarke Bollwerk das ſeit dem 22 März
im Beſitz der Ruſſen war wieder von den Verbündeten zurück
erobert worden Jn militäriſcher Hinſicht bedeutet dies daß
der Widerſtand den die Ruſſen am San Abſchnitt und in dem
ſich anſchließenden ſüdlichen Höhengelände geleiſtet hatten
gänzlich zuſammengebrochen iſt Die Ruſſen haben nicht ver
mocht dort das weitere Vorgehen der Verbündeten aufzu
halten Die bisherige Belagerungs und Einſchließungsarmee
der Verbündeten iſt frei geworden und kann an anderer Stelle
verwendet werden

Dies iſt beſonders wichtig da nördlich eine neue Schlacht
entſtanden iſt Die Ruſſen haben alle ihre irgendwie ver
fügbaren Kräfte in der Gegend nordöſtlich Jaroslau zu
ſammengezogen und ſind mit ihnen offenſiv gegen den nörd
lichen Flügel der Verbündeten der in der Gegend öſtlich
Jaroslau den San überſchritten hatte vorgegangen Die
Angriffe der Ruſſen konnten bisher überall abgewieſen wer
den Der Brennpunkt der Kämpfe hat an der Lubaczowka
und an der Wisnia gelegen Es haben ſich dort ſchwere und
erbitterte Gefechte entwickelt in denen die Ruſſen überall
geſchlagen wurden Zur Wiederaufnahme der Offenſive durch
die Verbündeten iſt die Verfügung über die bisherige Be
lagerungsarmee von Przemysl von bedeutendem Wert
Werden die Operationen in öſtlicher Richtung fortgeſetzt ſo iſt
der Beſitz von Przemysl als Eiſenbahnknotenpunkt von Be
deutung weil es die wichtige nach Lemberg führende Eiſen
bahn ſperrt die für die Nachführung des Nachſchubes für die
Feldarmee unumgänglich notwendig iſt Noch wichtiger als
dieſer militäriſche Erfolg wiegt aber vielleicht der politiſche

Auslande wird es nunmehr klar ſein daß der Wider
ſtand am San zuſammengebrochen iſt und daß die Ruſſen
nicht imſtande geweſen ſind diejenige Feſtung deren Er
oberung ſie ſeinerzeit als einen der größten Siege gefeiert
hatten zu halten Das iſt ein offenkundiger Beweis ihrer
Niederlage und Schwäche Mögen ihre amtlichen Berichte
noch ſo günſtig lauten und immer von Erfolgen über die
deutſchen Waffen berichten die Tatſache daß Przemysl von
den Verbündeten wiedererobert iſt ſtraft dieſe Angaben
Lügen Auch von der Südarmee des Generals von Linſingen
kommen ſehr erfreuliche Nachrichten Sie hat nach der Er
oberung der Linie Drohobycz Stryj den geſchlagenen Gegner
weiter verfolgt und iſt bereits an den Dnjeſtr Abſchnitt ge
langt wo ſie im erfolgreichen Kampfe mit dem Gegner ſteht
Es iſt zu hoffen daß auch dieſe Gefechte einen günſtigen Ver
lauf nehmen und daß die Armee Linſingen ſich bald in den
Beſitz dieſes Abſchnittes ſetzen wird Dies iſt für den Fort
ang der ganzen weſtgaliziſchen Schlacht von entſcheidender

deutung weil ſie damit in den Rücken und die ſüdliche
Flanke aller noch weſtlich Lemberg ſtehenden ruſſiſchen Ab
teilungen gelangt Mit der Eroberung des Dnjeſtr Abſchnitts
iſt das letzte Hindernis beſeitigt das ſich dem Vorgehen auf
Lemberg entgegenſtellt

Anüberſehbare Siegesbeunte in Przemysl
Die Wiener Reichspoſt meldet Die Siegesbeute von

Die Ruſſen hatten noch
aggons mit ſchwerer Ar2ä iſt

tillerie und Fortifikationsgeſchüten in den Feſtungebezirt
eingeführt

e B Aus dem k und k Kri 4 JuniUeber die Wiedereinnahme Przemysls wird noch mitgeteilt
Nach dem Verluſt der Nordfront und angeſichts des ſtürmi
ſchen Eindringens der ſiegreichen Bayern vom Norden ſo
wie durch die Bedrängung durch unſere Truppen vom Weſten
und Süden ſahen ſich die Ruſſen im Laufe der Nacht vom
Mittwoch auf Donnerstag gezwungen die Feſtungswerke
der Weſt und Südfront ſowie die Stadt ſelber zu räumen
Am Donnerstag um 24 Uhr früh griffen die Bayern vom
Norden an und drangen in die Stadt Przemysl ein Zu
gleicher Zeit griffen unſere Truppen von Südweſten und
Weſten an Sie fanden die Gürtellinien vom Feinde ge
räumt Feſtung und Stadt Przemysl waren damit mit
Ausnahme der Oſt und Südoſtfront der Werke gegen Me
dika und der Siedlisgruppe wieder in unſerem Beſitz Der
Feind zog ab nachdem er acht Tage vom 26 Mai bis
2 Juni mit ſchwerer Artillerie beſchoſſen worden war und
mindeſtens 5 Werke an die tapferen Bayern verloren hatte

An der Schlachtfront ging es abermals faſt überall ſehr
heiß zu Ruſſiſche Nachhuten ſtellten ſich der Verfolgung
durch die Armee Linſingen ſüdlich des Dnjeſtr entgegen um
den Uebergang über den Fluß zu hemmen Die Armee
Mackenſen hatte wieder ſehr heftige Angriffe dazu ſolche
neuangekommener Reſerven abzuweiſen Jm Sanwinkel
übte der Feind einen ſtärkeren Druck aus Die Geſamtlage
iſt ſehr günſtig für die Deutſch Oeſterreicher

Die Ruſſen hatten in den galiziſchen Kämpfen ſchon
Etappentruppen und kaukaſiſche Rekruten des Jahrganges
1917 eingeſtellt Jhre verzweifelten Verſuche den linken
Flügel der Armee Pflanzer einzudrücken um ſich Luft zu
ſchaffen ſind gänzlich mißlungen Die Geſamtlage reift der
weltgeſchichtlichen Entſcheidung zu unſeren Gunſten mit
Rieſenſchritten entgegen

Die ruſſiſche Gefahr die für uns im Norden ſchon ſeit
dem Winter überwunden iſt iſt nun auch für Oeſterreich Un
garn endgültig beſeitigt Jn treuer Gemeinſchaft wollen
wir weiter vorwärts ſchreiten über alle Feinde hinweg bis
zum endgültigen Siege

Panik in Warſchau
WVTB Berlin 4 Juni Jn Warſchau iſt wie den

Morgenblättern gemeldet wird unter dem Einfluß der Er
folge der Verbündeten in Galizien eine Panik ausgebrochen

Maſſenhafte Dum Dum Geſchoſſe der Ruſſen
Aus dem k und k Kriegspreſſequartier wird der B

gemeldet Wie die in der letzten Zeit häufigen Verwun
dungen deutſcher öſterreichiſcher und ungariſcher Truppen
beweiſen verwenden die Ruſſen jetzt wieder mit Vorliebe
Dum Dum HGeſchoſſe Die Verletzungen die durch
ſolche Geſchoſſe verurſacht werden wirken in den meiſten
Fällen töd lich Es handelt ſich bei den Ruſſen nicht etwa
um einzelne Fälle ſondern man hat bei zahlreichan Ge
fangenen ſogar bei Einjährigen ſelbſt bei Offizieren Dum
Dum Geſchoſſe vorgefunden Die Erbitterung bei unſeren
Leuten über die ungemein verwerfliche Barbarei der Ruſſen
iſt groß
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Viviani will keinen zweiten Winterfeldzug
e B Der Pariſer Matin teilt zenſiert mit Viviani

ſagte in der Kammerkommiſſion auf eine Anfrage von ſo
zialiſtiſcher Seite für Frankreich beſtehe noch keine Veran
laſſung ſich für einen zweiten Winterfeldzug einzurichten
denn das franzöſiſche Beſtreben ſei den Krieg mit allem
Kraftaufgebot zu einem baldigen Ende zu führen

Wie Jswolski die Pariſer zu tröſten ſucht
c B Genf 3 Juni Während Delcaſſe Jswolski und

Tittoni ſich beim britiſchen Botſchafter Berti zuſammen
fanden um dieſen anläßlich der Verleihung der Baronie
und Peerswürde zu beglückwünſchen wurde Jswolski durch
ſeinen erſten Sekretär vom Falle Przemysls verſtändigt
Jswolski und Delcaſſé redigierten im Auswärtigen Amt
eine Zeitungsnote worin dem heutigen Ereignis jede
weittragende Bedeutung ab geſprochen wird Die fran
zöſiſche Bevölkerung trotzdem ſie durch gefärbte Berichte
irregeführt wird befürchtet jetzt daß Rußland in abſehbarer
Zeit auch innerer Schwierigkeiten wegen ein unabweis
liches Friedensbedürfnis empfinden werde Dieſe Perſpek
tive erklärt ihre gedrückte Stimmung Die Pariſer Jn
formationsmethode kennzeichnet folgende Blütenleſe der
geſtrigen und heutigen Zeitungen Der Zuſtand der Armee
Mackenſens iſt troſtlos die Uneinigkeit der deut
ſchen und öſterreichiſchen Heerführer iſt unverhüllbar
Przemysl wird den Gegnern Rußlands einen heißen
Sommer bereiten

Wer lacht da nicht

Franzöſiſches Verlangen nach der Rheingrenze

T V Paris 3 Juni Die bekannte und vielgeleſene
Wochenſchrift Le Cri de Paris vom 30 Mai veröffentlicht
in einem Der Friede und die Rheingrenze betitelten Auf
ſatz folgende Zeilen die angeſichts der augenblicklichen ſtra
tegiſchen Lage Frankreichs beſonders erheiternd wirken und
einen Beweis für die Richtigkeit der Worte des Reichskanz
lers liefern als er von einer franzöſiſchen Furcht vor der
Wahrheit ſprach Der Cri de Paris ſchreibt Wenn wir
den Sieg davongetragen haben werden darf Frankreich ſich
begnügen Elſaß wieder zurückzunehmen oder muß es die
Wiederherſtellung ſeiner natürlichen Grenze verlangen
Schon lange behaupten wir es wäre ein Wahnſinn die
Rheingrenze nicht zu fordern die allein uns wirkſam gegen
einen neuen Angriff Deutſchlands verteidigen könnte Wenn
man ſieht welche Schwierigkeiten vas Ueberſchreiten des

harmloſen Yſerkanals mit ſich bringt welche Sicherheit der
freie Rheinfluß bieten würde Viele der wirklich vernünf
tigen Leute beginnen jetzt uns zu unterſtützen ſo z B der
ehemalige Vizepräſident des Senats Chaveau der in einer
ſoeben veröffentlichten Broſchüre unter Aufführung der ſchla
gendſten Beweiſe den gleichen Standpunkt wie wir vertritt

Amerikaniſche Panzerautomobile an der Front
e B Der Geſchäftsführer der großen amerikaniſchen

Huppmobil Geſellſchaft berichtet der Sun aus Paris
wo er ſich ſeit Anfang des Krieges aufhält er habe ſofort
lieferbare Orders von der franzöſiſchen Regierung auf eine
beſondere Art gepanzerter Automobile er
halten die ſpeziell gebaut werden um ein 14 Millimeter

eeeeeerrrrrrrrrrrneeeebei Clausthal i H 600 Mtir Erſtkl FaKurhaus Vvoigtsluſt milienhaus mit allem Komfort Jdylliſch

u dſchaftlich ſchön imeigenartig lan
Walde gelegen Freie Schwimmanſtall in nächſter Nähe Jlluſtr Proſp fret

3
3

5

Se m

zi
ei
zu

C

Aktio
Die
ſchaft
gerich
Tripo
dauer
und
Pfort
den 2
ziehut
der S
diplor
eines
Türke



e e e e

e

e e e

e werden 2 ich
ten um Stellung des Feindes zuEin 5 gen iſt mit drei Offizieren beſetzt einem
Artilleriſten und einem Fahrer um Erkundungen einzu
ziehen Wenn der Feind eine Offenſive beginnt werden
eine Anzahl ſolcher gen vorgeſchickt um ihn ſo lange auf
2alten bis die Truppen in Kampflinie formieren
nnen

Die Haltung der Balkanſtaaten
Agitation für die rumäniſche Neutralität

e B Bukareſt 3 Juni Nach einer Meldung des Az
Eſt entfalten die rumäniſchen Sozialiſten im ganzen Lande
eine große Agitation für das fernere Verbleiben Rumäniens
in der Neutralität Jn einer Sonntag nacht abgehaltenen
Verſammlung griff der Präſident Frimin alle Unruhe
ſtifter an Jn einer Reſolution forderte die Verſammlung
ſich endgültig für die Neutralität zu erklären weil nur da
durch die Zukunft Rumäniens geſichert werde Wie der
Bukareſter Zino meldet wartet Bratianu jetzt die wei
tere Geſtaltung innerhalb der konſervati
ven Partei ab um unter Einbeziehung dieſer Partei eine Rekonſtruktion des Kabi
netts vorzunehmen An der neuen Regierung ſol
len unter dem Präſidenten Marghilomans fünf liberale und
vier konſervative Politiker teilnehmen Marghiloman
würde außer dem Vorſitz gleichzeitig das Reſſort des Aeuße
ren Bratianu das Kriegsminiſterium übernehmen Auch
die Aufnahme von Take Jonescu war geplant doch ſei dieſer
wegen ſeiner Agitation unmöglich geworden Die Jnde
pedence Roumaine ſchreibt in einem Artikel zur Lage Das
große europäiſche Drama nähert ſich ſeinem Höhepunkt Wir
wollen wiederholt die rumäniſche öffentliche Meinung er
mahnen ihre Ruhe angeſichts der bevorſtehenden Ereigniſſe
zu bewahren Rumänien dient ſeinen Jntereſſen am beſten
wenn es einig und diſzipliniert iſt Unruhen ge
reichen ihm jetzt nicht zum Wohle

Rumäniens Abkehr vom Dreiverband
Nach dem ſollen die Verhandlungen zwiſchen

Rumänien und den Ententemächten endgültig abgebrochen
ſein eine Tatſache die man in Wien für nicht mindee wich
tig halte als den Fall von Przemysl

Bulgarien hütet ſich
e B Sofia 4 Juni Die Anträge der Vierverbands

mächte an Bulgarien verlieren noch dadurch an Wert daß
wie nachträglich bekannt wird auch Serbiſch Mazedonien
den Bulgaren nicht ſicher zugeſagt wurde ſondern erſt nach
Beendigung des Krieges und nach Maßgabe der dann er
folgenden Gebietsanſprüche Serbiens an die Adria hätte
abgetreten werden ſollen Es iſt bereits zweifellos daß die
Anträge des Vierverbandes von Bulgarien zurückgewieſen
werden obgleich man wahrſcheinlich eine ausweichende Ant
wort finden wird um die Mächte nicht vor den Kopf zu
ſtoßen Nach Mitteilungen aus ſicherer Quelle wollte der
Vierverband den letzten Schritt nicht unternehmen wurde
aber durch das Drängen Jtaliens dazu gezwungen Jtalien
hatte nämlich jede Mitwirkung an der Dardanellenaktion
durch ſein Heer und durch ſeine Flotte rundweg abgelehnt
Es blieb ſomit Bulgariens Aktion gegen Konſtantinopel
als einziger Rettungsanker für die Verbündeten Deshalb
drängte Jtalien auf eine Beſchleunigung des Schrittes
u iſt auch dieſe Hoffnung der Verbandsmächte be
graben

unden

Kronrat am Kranukenlager König Konſtantins
T Athen 3 Juni Ein großer Kronrat dem eine

hohe Bedeutung für die Haltung Griechenlands beigemeſſen
wird hat Dienstag am Krankenlager König Konſtan
tins ſtattgefunden Den Vorſitz führte Miniſterpräſident
Gunaris Außer den Mitgliedern des Kabinetts wohn
ten neben dem Chef des Generalſtabs Dusmanis noch
der Chef der Flotte den Verhandlungen bei Als ein be
merkenswertes Zeichen für die Haltung der Regierung gilt
daß Exminiſter Venizelos nicht zu den Beratun
gen zu gezogen wurde obwohl er ſich ſeit einiger Zeit
in Athen aufhält

Ein Uebereinkommen zwiſchen Jtalien und Serbien

T V Von der italieniſchen Grenze 3 Juni Aus
Mailand wird telegraphiert Nach dem Avanti ſoll das
Uebereinkommen zwiſchen Jtalien und Serbien wegen ihrer
Intereſſen im Adrigtiſchen Meer abgeſchloſſen ſein Die ſer
biſche Regierung erklärte ſich mit der zeitweiligen Be
ſetzung der dalmatiniſchen Küſte bis Narenta in
begriffen Zara und Sebenico durch Jtalien einverſtanden
Das Uebereinkommen bezieht ſich auch auf die Stellung der
Slawen an der dalmatiniſchen Küſte

Jtalieniſche Note an die Türkei
o B Genf 3 Juni Die Anzeichen einer italieniſchen

Aktion gegen die Türkei beginnen ſich bemerkbar zu machen
Die italieniſche Regierung hat durch den türkiſchen Bot
ſchafter in Rom Rabi Bey eine Beſchwerde an die Pforte
gerichtet in der ſie über Umtriebe türkiſcher Emiſſäre in
Tripolis und der Zyrenaika Klage führt und auf die fort
dauernden Beziehungen zwiſchen Enver Paſcha
und e der Senuſſis hinweiſt DiePforte hat in ihrer Antwortnote lebhafte Verwahrung gegen
den Verdacht eines illoyalen Verhaltens erhoben und Be
ziehungen des türkiſchen mit dem Hauptder Senuſſis entſchieden in Abrede geſtellt Jn ruſſiſchen
diplomatiſchen Kreiſen erblickt man hierin den erſten Schritt
eines Vorgehens der italieniſchen Regierung gegen die
Türkei

Neue deutſchfeindliche Unruhen in London
e B Paris 3 Juni Nach Londoner Blättermeldungen

ſind infolge er t h Unhe l inernſte deutſch feindliche Unruhen ausgebe m e 58erochrnc B nf 3 Juni e Verheerungswut der London Kotten richtete ſich auch gegen die gutengliſchen
J rmen die früher mit deutſchen Häuſern eſchäftlich ver
ehrten und deutſche Angeſtellte hatten Die Führer der
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rts betätigen wird

Lord Kitchener Ritter des Hoſenbandordens
WTB London 3 Juni Reuter Aus Anlaß des Ge

burtstages des Königs wurde Lord Kitchener zum Ritter
des Hoſenbandordens ernannt

Die Gibraltarfrage
Die ſpaniſche Zeitung Az Ujag berichtet daß die

t die Gemüter andauernd in größter Erre
gung hält Jn der ſpaniſchen Preſſe wird in den letzten
Wochen eine heftige Agitation betrieben Jn führenden
politiſchen Kreiſen herrſcht die Ueberzeugung vor daß die
Gibraltarfrage nicht mehr lange in der Schwebe
bleiben könne daß ſie vielmehr im Jntereſſe der
nationalen Aſpirationen Spaniens alsbald gelöſt werden müſſe

Schwere Unruhen in Jndien
Nach einer Reutermeldung aus Kalkutta hat die indiſche

Regierung über Backergunge Diſtrikt in Oſtbengalen eine
Art Kriegszuſtand verhängt Jn dem Diſtrikt übe ſeit Mo
naten eine beſtimmte niedere Klaſſe von Mohammedanern
eine Art Schreckensregiment aus Bewaffnete Poſten ſind
in den gefährdeten Diſtrikten aufgeſtellt und die Zahl der
Flußpatrouillenboote iſt erhöht worden Die Polizei be
herrſcht jetzt die Lage 170 Perſonen ſtehen unter Anklage
Hinzu kommen noch 130 Verdächtige Kürzlich wurden zwei
Boote beſchlagnahmt die Waffen enthielten Der Führer
der Banden iſt ein gewiſſer Nadirali der den ſüdöſtlichen
Teil des Diſtriktes unſicher machte und kürzlich nach bewaff
netem Widerſtande gefangen genommen wurde
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Berliner Finanz und Wirt
ſchaftsbrief

Jtaliens finanzielle Schwierigkeiten Unter fremder
Zuchtrute Die Kraft unſerer Reichsbank

Mit dem Eintritt Jtaliens in den Weltkrieg wächſt der
Bedarf an Zahlungsſurrogaten wieder ungeheuer an Die
erſten finanziellen Kriegsmaßnahmen deritalieniſchen Regierung gehen im weſentlichen
auf eine verſtärkte Jnanſpruchnahme der Notenpreſſe hinaus
Jtalien unternimmt ja ſein Abenteuer ohne Barmittel
Es hat im Gegenteil für ſeine Mobiliſierung ſchon unge
heure Koſten aufgewendet iſt krotz einer verhältnismäßig
günſtigen Exportentwickelung in Zahlungsverwirrung ge
raten was in der Steigerung des Goldaufgeldes zum Aus
druck kam und muß nun durch Zwangsmaßregeln und durch
Garantien von ſeiten Frankreichs und Englands die Er
ledigung ſeiner Kriegsverpflichtungen ermöglichen Die
Schwierigkeiten die auf dieſe Weiſe für Jtalien entſtehen
werden vielleicht ſo lange der Krieg dauert verſchleiert
werden müſſen ſich aber ſehr unheilvoll geltend machen ſo
bald nach Kriegsſchluß die Notwendigkeit der Abtragung an
die italieniſche Regierung herantritt Sicherlich wird die
beſonders ſtreng angewendete Preſſezenſur dafür ſorgen
daß über den wirklichen Stand der italieniſchen Finanzen
nichts in die Oeffentlichkeit dringt Das iſt aber auch nicht
nötig denn wir können uns unſer Urteil an der uns be
kannten Finanzentwickelung Jtaliens und an den Erfah
rungen bilden die dieſer Krieg gebracht hat Jtalien hört
nun auf einen ſeiner einträglichſten Märkte zu beſchicken
es iſt im Gegenteil auf die Lieferungsgnade und auf die
Vermittelungsgnade der Vereinigten Staaten und Eng
lands angewieſen

Es hat ſich nicht nur politiſch ſondern auch materiell
völlig unter die Zuchtrute des Dreiverbandes begeben An
dieſem Wechſel der Dinge Haben die Kriegslieferanten der
Vereinigten Staaten ein beſonders inniges Vergnügen
Schon hat man anſcheinend über die Finanzierung der
amerikaniſchen Kriegslieferungen an Jtalien verhandelt
Sehr luſtig iſt unter ſolchen Amſtänden die Sehnſucht des
Präſidenten der Vereinigten Staaten nach dem Amt des
Friedensvermittlers die ausgerechnet vor der amerikaniſchen
Finanzkonferenz zum Ausdruck gelangte Dieſer Konferenz
wohnten die Leute bei welche durch Finanzierung des
Kriegsgeſchäftes die Hinausziehung des Krieges ermöglicht
haben Vielleicht bedeuten die Friedensworte Wilſons
weiter nichts als die Angſt vor einem allzuſtarken Riſiko der
Vereinigten Staaten und vor dem Verluſt der aſiatiſchen
Intereſſen Amerikas die ja von den Japanern mit unge
hinderten Fußtritten bedacht werden Nordamerika kann
nämlich das Kriegslieferungsgeſchäft auch nicht willkürlich
ausüben da die Zahlkraft der Kunden zuſehends ſchwindet
und es Gefahr läuft für ſeine Waren Gelder zu erhalten
die aus dem Verkauf amerikaniſcher Papiere von ſeiten des
Londoner und Pariſer Marktes ſtammen Die Vereinigten
Staaten haben ein ſehr erhebliches Jntereſſe den europäi
ſchen Kapitalsmarkt mit ihren zweifelhaften Papieren zu
belaſten denn dieſe Uebernahme ihres Produktionsriſikos
hat überhaupt erſt die Entwickelung der amerikaniſchen

Volkswirtſchaft ermöglicht
Wenn wir die krampfhaften Bemühungen der feind

lichen Notenbanken nach Feſtigung der Landeswährungen
und die Angſt der Banken von England vor wachſenden
Goldentziehungen anſehen ſo erfüllt uns die Entwickelung
unſeres Reichsbankſtatus mit ſteigender Freude Die
Reichsbank hat einen einheitlichen Goldbeſtand ſie ver
wäſſert nicht wie die Bank von Frankreich das Deckungs
verhältnis ſie beſſert es im Gegenteil fortwährend und ſie
arbeitet nicht wie das engliſche Zentralnoteninſtitut mit
fremden Goldbeſtänden oder ſolchen die ſchwer greifbar in
der ganzen Welt verſtreut ſind Nach dem Status vom
23 Mai hat die Bardeckung der Reichsbank wiederum um
11,5 Millionen Mark auf 2953,1 Millionen Mark zugenom
en Die Golddeckung betrug prozentualiter 46 2 gegen
45,7 Proz am 15 Mai die Metalldeckung der Vanknoten
belief ſich auf 47,2 gegen 46,6 Proz Das iſt alſo eine durch
aus günſtige Entwickelung und man muß die abfällige Be
wertung unſerer Deviſe im Ausland unter ſolchen Um
ſtänden abgeſehen von der Handelsabgeſchloſſenheit auf eine
bösartige Verzerrung der Beurteilung unſerer Finanzkraft
zurückführen Hat es doch vor einiger Zeit in England eine
ſogenannte Handelsredaktion fertiggebracht die Reichsbank
auf die Konkursliſte zu ſehen Wir können uns aber tröſten
denn es kommt darauf an die deutſche Währung innerhalb
unſerer Grenzen zu ſichern und nach dem Kriege wird man

ja ſehen was mehr wert iſt eine überſpannte Notenpolith
und eine zerſplitterte Goldpolitik oder die ruhige Zuverſicht
und Sicherheit die Kennzeichen der Taktik unſerer
bank ſind Wir haben nicht nötig gehabt eine Abneigung
gegen unſere Anleihen mit Zwangsmaßregeln zu bekämpfen
es hat ſich alles glatt und ohne Störung abgewickelt Je
mehr Feinde uns erſtehen um ſo beſſer wird unſer ſinan
zielle Lage dem Dreiverbande und ſeinen Anhängern gegen
über denn dort drüben nimmt das Pumpſyſtem ngchgeradeUmfang an der auf die Dauer nerträgtich werden
muß

Vielleicht wird das Ausland nach dem Kriege verſuchen
durch Nichtbegleichung der deutſchen Forde
rungen ſeine Zahlungsſituation zu verbeſſern Es mu
deshalb unſeres Erachtens ſehr dahin gewirkt werden da
derartige Uebervorteilungen nicht möglich ſind Jn dieſer
Beziehung möchten wir uns die folgenden Ausführungen
der Handelskammer zu Düſſeldorf zu eigen machen Es
genügt nicht die Privatforderungen Patentrechte uſw mit
ihren Rechtsbehelfen grundſätzlich wieder herzuſtellen
wie anſcheinend die Regierung will D Red denn das

hat zur Folge daß die Geltendmachung der Anſprüche ſelbſt
dem einzelnen Jnhaber des Rechtes oder der Forderung
überlaſſen bleibt Dagegen haben wir die größten Beden
ken Nach dem Kriege wird der Haß gegen das Deutſchtum
der Nachklang der Kriegsleidenſchaft in den uns feindlichen
Ländern ſo groß der Niederbruch auch der Privatwirtſchaften
ſo ausgedehnt ſein daß weder ein gerechtes Urteil auslän
diſcher Richter noch eine tatſächliche Erfüllung der be
ſtehenden Forderungen erwartet werden darf Einzelnen
Staaten wie Serbien und Rußland gegenüber dürfen auch
offene Zweifel erhoben werden ob ein gerechtes Urteil zu
erlangen ſein würde ſelbſt wenn dieſe Hinderniſſe nicht be
ſtänden Vielleicht wird uns auf dieſe Betrachtung ent
gegnet daß die diplomatiſche Hilfe Deutſchlands im Aus
lande dieſe Mängel ausgleichen werde Wir wollen uns
hierüber nicht im einzelnen auslaſſen können aber in die
ſem Notbehelf eine genügende Sicherung ſchon um deswillen
nicht erblicken weil formell ein Eingreifen der diplomatiſchen
Vertreter Deutſchlands in ein ausländiſches ordentliche
Gerichtsverfahren ſehr ſchwierig wenn nicht unmöglich ſei
wird

Deutſches Reich

Zuſatzbrotkarten
Was auf militäriſchem Gebiete ein großer weithin ſicht

barer und ſelbſt von unſeren Feinden nicht abzuleugnender
Sieg iſt das iſt auf wirtſchaftlichem Gebiete die von der
Reichsverteilungsſtelle angekündigte Zuſatzbrotkarte für die
ſchwer arbeitende Bevölkerung Sie bedeutet einen greif
baren nicht abzuſtreitenden Beweis dafür daß wir mit
unſerer Brotverſorgung bis zur neuen Ernte vollauf reichen
Daß gerade jetzt da unſere Feinde die ſchwerſte Ernährungs
kriſis für Deutſchland prophezeiten die Zuſatzbrotkarte kommt
gereicht uns zu beſonderer Genugtuung Es zeigt auch aufs
deutlichſte daß wir wirklich noch überreiche Vorräte an Brot
getreide und Mehl haben Denn ſonſt wäre doch nicht zu ver
ſtehen daß trotz mehr als dreimonatiger Bewährung unſeres
Brotkartenſyſtems jetzt ohne Not Zulagen gewährt würden
noch dazu in einer Zeit da alte Kartoffeln und neue Gemüſe
im Ueberfluß vorhanden find Wäre alſo auch für wirtſchaft
liche Erfolge freudige Beflaggung der Häuſer üblich ſo hätten
wir allen Anlaß am Tage der Einführung der Zuſatzbrot
karten überall in deutſchen Landen die Freudenfahnen aus
zuſtecken

Billigere Kartoffeln
WTB Berlin 4 Juni Der Berliner Magiſtrat hateine Ermäßigung der Preiſe für ſtädtiſche Kartoffeln be

ſchloſſen Für 10 Pfund ſollen 50 Pfg bezahlt werden

Die nationalliberalen Kriegsziele
Das amtliche Organ der nationalliberalen

Partei die Nationalliberale Korreſpondenz teilt mit
Der Geſchäftsführende Ausſchuß der

Nationalliberalen Partei und die Vorſitzen
den der Landes und Provinzialverbände
ſind am 16 Mai 1915 zur Beratung der gegenwärtigen poli
tiſchen Lage in Berlin zuſammengekommen Die Verhand
lungen waren von der einmütigen Ueberzeugung getragen
daß das deutſche Volk möge die politiſche Lage ſich geſtalten
wie ſie wolle entſchloſſen iſt mit ſeinen tapferen Verbünde
ten den Krieg bis zum ſiegreichen Ende durchzuführen

Einmütig wurde der Forderung Ausdruck gegeben daß
die gewaltigen Erfolge unſeres unvergleichlichen Heeres
und unſerer todesmutigen Flotte auch politiſch reſtlos aus
genutzt werden müſſen Jnsbeſondere ſei im Weſten das zur
Sicherung und n unſerer Machtſtellung zu Waſſer und zu Lande nötige Ge
b i et politiſch militäriſch und wirtſchaftlich an das Deutſche
Reich anzugliedern Jm Oſten müßten nicht nur ſtra
tegiſch beſſere Landesgrenzen ſondern auch
neues Siedelungsband erworben werden Unſer
überſeeiſcher Beſitz endlich ſei in Umfang und Ge
ſtaltung unſeren Jntereſſen als Welthandelsvolk entſprechend
auszubauen wobei unſer bisheriges Kolonialreich das in
dieſem Kriege ſo treu für das Vaterland geſtritten hat er
halten bleiben müſſe

Die Bagdadbahn
Die 62 Kilometer lange Teilſtrecke der Bagdadbahn von

Tell Ebad nach Tuan öſtlich des Euphrat iſt geſtern
dem Betrieb übergeben worden
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Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ren h Gericht HandelEugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V

Siegfried Dyche für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans NRatonek für den Anzeigenteil AlbertBarth Druck und Werte z o Hendel Sämtlich in

alle a S
Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendſind ſtets an die Redaktion der Suate See m en eine

Schriftleiter zu richten

r den örtlichen Teil für

Schau ſenſter en echtenWeſt u breit e man heute in jedem

e e a



Das eiserne Kreuz

Jede

weint Walhalla
Heller Jubel Tymians

Herrliche vaterländische Darbietungen

Tymian als Bismarcks
Dazu das geh Solo Programm

ummer ein Schlager

V er ree
Wir in Belgien

lexishad Harz
Bewährte Penslton

Prospekt d d Besitzer
am Walde
Tel 104 Harzgerode

Hotel Elysium m Depen
dancen in schönst Lage d Selke
tals Rom Garten Unmittelbar

Elektrisches Licht Bad i Hause
Wwe L Haase

Olbernhau i sächs Erzgeb
Linie Chemnitz Pockau Neuhausen Mittelpunkt der sächsischen

im oberen Tale der Flöha inmitten herrl
Fichten und Buchenwealdungen empfiehlt sich Sommerfrischlern
und Touristen Prospekte und Wohnungsverz in der Aus
Spielwarenindustrie

kunftsstelle d Bl
Kderweser Person

Gute Beköstigung

Tägl zw Hann Münden u Hameln
dch erstkl Salondampfer Sonntags
Extra Dampfer Sie durchfahren d
schönste Gebirgsgeg Norddeutsch
lands Für Tourist Anschlusstour
n Cassel Bad Pyrmont Teutoburg
Wald etc Fahrpl u Ausk kostenl

Iustrierte Fahrpläne gegen
Einsendung von 20 Pfg

Dampf
schiffahrts

S GesellschaftS F W Mevyer
Hameln

5 Saison 1915
12 Mai b 20 Sept

auf dem Dampfer

im Thürbad Elgersburg Wange
Sanatorium Dr Preiss
für nervös Leidende

Kriegsteilnehm erhalt Ermässigun s

Nur Damenbedianung
Binden DutzendDamen 60 Fifg3 m groß
Dtzd 85

Dufthaus
Poſtſtr 1am Leipziger Turm

ad Papp Spltt hatten
Schumann Gr Steinſtr 30

Bozener

Wetter Mäntel
Innsbrucker

Loden Pelerinen

empfiehlt in grosser Ausw
zu billigen Preisen

Sporthaus Bacher
Halle Leipzigerstr 102

Preß Schlamm
ſommertrocken gibt waggonfrei Fabrik
zu 12 Pfennig für den Zentner ab
Zuckerfabrik Camburg a d Saale

Bacher s
Wollwasch Seife

verhindert das Einlaufen u
Verfilzen sämtlicher Woll
sachen Allein zu haben

im Sporthaus
Julius Bacher

Hale Leipzigerstrasse 1o2

Im selbstgemachten Kleid

das gut paßt die Trägerin ziert
und preiswert ist hegt viel Freude
Jede Dame sollte jetzt zu schneidern
Versuchen Favorit Schnitte sind
unbedingt zuverlässig und das
e Favorit Moden Album60 Pf Jugend Moden Album
60 Pf bietet schöne Vorlagen
W F Wollmer r

Tücht Kupferſchmied

zuverläſſig militärfrei wird für dauernde
Beſchäftigung zum ſofortigen Eintritt

Stellen Gesuehe
Weibliche

Aelteres den
ſucht zum 1 Juli Stellung als
Alleinmädchen Zu erfragen

Marta Buschhold Leipzig
Albertſtraße 34 I

Offene len J
Weibliche

Tüchtige Buchhalterin
zuverläſſig arbeitende Dame welche
ſchon in größerem Geſchäft Spedition
bevorzugt tätig war wird ſofort ein
geſtellt Zeugnisabſchrift u Gehaltsan
ſprüche einzureichen unter H E 926
an Rudolf Moſſe Erfurt

T

StellmacherGeſellen
ſtellt einF Reitel Stellmachermeiſter

Leopoldhall

geſucht

Chem Fabrik Schweinfurt
KGauptbahnhof

Kutſcher
Os Hertwies Kgl Amtsrat

Dom Pretzſch Elbe Bez Halle

für größere
geſucht

Baumeiſter Viewesg
Eilenburg Angerſtraße

Geſucht baldigſt

wei Fehrlinge
mit guten Schulzeugniſſen für Feuer
verſich Geſellſchaft Vorzuſtellen mit
ſelbſtgeſchr Lebenslauf von 12 1 Uhr

Mitteldeutſche
Verſicherungs Aktiengeſellſchaft

Alte Promenade 31

Größeres Jnduſtrie Unternehmen
fucht zum ſofortigen Antritt einen durchaus bilanz und abſchlußſicheren
dauernd militärfreien

ersten Buchhalterp
Offerten mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften und Angabe der Gehaltsanſprüche
unter B P 7603 an Rudolf Mosse Brüderſtraße 4 erbeten

Für die Manufakturwaren Abteilung
7 a ſuche ich zum Antritt am 2 Juli ſpäteſtens

tüchtigen 1

der alle einſchlägigen Artikel wie Waſchſtoffe Barchente Flanelle uſw gründlich kennt und imſtande iſt einer umfangreichen
Abtei mit e und Umſicht vorzuſtehen

nung finden nur durchaus ſelbſtändige intelligenteHerren en herchg ähnlichen Poſten mit Erfolg bekleidet haben

und in der Lage ſind den Chef beim Einkauf zu unterſtützen
bote mit Angabe der bis Stellungen Gehalts

is und
Leinenhaus Bielschowsky Breslau

An
anf Militärver

Verkäufer

Oberweser S

Suche zum I Juli verh od un unverh e

Maurer und Arbeiter
Fabrikneubauten ſofort

Gebir
nadel
idyn

u Fichtenwald eHotels u Privatwohnung
durch die städt Kurverwaltung

r ä
Luftkurort u Fichten

d Sehr geschützt und
eleg umgeb v Buchen

osp

K

Tropfsteinhöhle
des Oberharz

v n DKönigl
ſ Mai 30 Sept

Bewährt bei
Rheumatismus Glieht

Ischias Hautkrankhe

h
Kurkapelſe Theater usw Prospekte freiiten Skrofeln ä

ſoſoel ſo sehneſelbeger d

Soibä der

Bad Nenndort

Strohhüte welche u steife Filzhüte Zylinder Mützen
Miitärmützen Handschuhe Krawatten Hosenträger

etc in bester Ausführung in allen Preislagen
Auch werden Pelz und Wollsachen in Aufbewahrung

S Claxr Voigt Café Zorn

7 e

gegenüber

genommen

Hall Versiwerung Legen Ungerieler

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Vertilgung von

Ungeziefer unter Garantie D
Telephon 3418

Zahlung nach Erfolg

T Se

3e

KRhoinelbe
Gehen

Abtlenrbecelshatt

Gener Berger

Abteilung
Dusseldorf in Dusseldorf

Breitestrasse 10 12

Draht Nachrichten
dork

empfiehlt die Erzeugnisse ihrerRöhrenvalzwerte
Männſſeve J S

Wassergas

schweisswerke

Siederöhren u Gasröhren
Flanschenröhren

RKheinelbe Düssel
Briefe Schliessfach 485

uncdck

als

vollständ Rohrleitungen

Stahlrohrmaste
Stahlflaschen
Drucklufthehälter

Turbi nenleitungs Röhren
BohrröhrenIndustrieStanl

muffenröhren

Kesselteile
US W

Man verlange kostenlos Drucksachen

i a eeeeeeeenee r c T e J r n iJ 4
h 2 u

3 S z S 2 J h T n
J

Wösch
pschneſſene leicht

h

e Zleich 5oqs
r rHeinrich Krogmann Haüe s don Ha mere 20 1

Heute abends 15 Uhr

Leopolch
Dyerete in 3 Akten von

Mufik von

Apollo Theater
Hoheit tanzt Walzer
Morgen Sonnabend r Wiederauftreten von

in der Operetten Neuheit

Der lachende Ehemann
Brammer u A Grünwalddmund Eysler

Zum letzten Male

Popper

den AtoKühn

Gr Märkerſtr 17Burkharädt Inl u Bettf billig

Joh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821

e A Kunzemann Leipzigerſtraße 25

S Elektr Licht u Kraftanl
SeleuchtungskK

Franz Berger

e Anlagen Klingel Telephon

L Rissland

o 5680 Könlg
8 Buchmann K Co m b H

Beratungsſtelle für Kriegerfamilien

koſtenloſe Rechtsauskunft
für jedermann

wochentags 9 bis 12 Uhr vormittags

Deutſches Kartell Halle
Verband nationaler Vereine

Marienſtr 17 I

S JAbschriften Bureau
Halliſche Schreibſtube Karlſtr 16

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Autom obile
u Automobil Reparaturen

Niemeyerſtraße 7 Telephon 619
Abfuhr Institute

Emil Banse Tel 5297

ev vv

Setten Bettfedernhandlung
u Settfedern Reinigungs

Anstalt

2ilderrahmen Fabrik

Bürstenwaren

Fernſprecher 2869

Klingel uTel Anl Vmänd all äas
u Petroſeumſamp f ElekKtr

A d Univerſität 13
Telephon 2332

Elektrische Iicht u Kraft
Blitsableiter und

SeleuchtungskKörper

Gegründet 1872

Kohlen Briketts KoxKs

str am Thür Bahnh

Telephon 3939

S
er 3939

Michel Be ſets
anerkannt beſte Warke

Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern
Juſt L Wuch Str 45 T 8149
Sachſe e S Müſer HordorferStr I

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 198

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Aähmaschinen
auch Reparaturen

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

7Tapeten
Herm Bischoff Gr Klausſtr 4

Tapezierer u DekKorateure
Max Born Gr Brau ausſtr 14

Telephon 2467

Sahnkünstlter
Paul Heydenreich Halle Nietleben Willy Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zaentgllngen

Zahn Fejilanstalt von A Neubauoer
vorm hfltannia Gr Ulrichstr 11

2812 de

Aus

Fernr 3865

Umbauten Von privaten
Postnebenstellenaulagen

entsprechend der Neueinrichtung des hiesigen Rals
Fernsprechamtfes bezw

elegraphenamtes werden ausgeführt von
Siemens Halske Aktiengesellschaft

Techn Bureau Halle Königstr 87

Verfügung des esigen

n Hellgrau langſam bindend und
durchaus volumbeſtändig

l Wohlfeſles Ersatzmateria
für Portland Zement

M dieſem an Aualität ziemlich gleich

Faſſadenputz
kommend Jnsbeſondere güt zumferner auch zum Ein

und Umdecken von Dächern

Feinste Mahlung absolute Reinhelund grösste rhärtungsfähiglceit
bei hohem Sandzusatze

u FeinſteReferenzen Villigſte Tagespreiſe
Vertreter f Halle u ſtänd Lager
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